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Praxis

zur DentalhygienikerIn beraten und das
Konzept auf die Zukunftsfähigkeit hin über-
prüfen. 

Zweifelhafte Selbstständigkeit 
Gerade die Integration der Dentalhygienike-
rInnen in die Praxen und die Ergänzung zur
medizinischen Qualifikation der Praxisinha-
ber werden in Zukunft der Schlüssel zum Er-
folg sein. In einigen Ländern der EU wurde
versucht, ein Modell der Selbstständigkeit
von DentalhygienikerInnen zu installieren.
Leider wurde hier aber oft nur das Streben
der Dentalindustrie nach mehr Verkaufserlö-
sen wahr. Derzeit ist zum Beispiel in Däne-

Auch die Bayerische Landeszahnärztekam-
mer möchte zur Verbesserung der Ausbil-
dungsstellensituation beitragen. So wurde
entschieden, auf den Internetseiten der BLZK
eine Stellenbörse für Ausbildungsplätze für
Zahnmedizinische Fachangestellte einzurich-
ten. Hier können Ausbildungsplatzsuchende
und Ausbildungsplatzanbieter Stellengesuche
und -angebote ab sofort auf einfachem Wege

selbst eintragen. Der Service ist kostenlos. 
Sie finden die Ausbildungsstellenbörse in –
www.blzk.de – unter der Rubrik „Praxis-
personal“. 
Nutzen Sie dieses Angebot und sagen Sie es
weiter, so dass sich möglichst viele Anbieter
und Bewerber schnell und direkt finden kön-
nen.

Referat Zahnärztliches Personal der BLZK

mark, ein Land mit dieser Möglichkeit, nur
noch eine einzige selbstständig tätige DH ak-
tiv. Dieses Beispiel zeigt, dass auch der Pa-
tient die Kombination der Fähigkeiten der
DH mit dem fachlichen Background des
Zahnarztes in einer Zahnarztpraxis sucht.
Die EU jedenfalls wird diese Möglichkeit der
Selbstständigkeit in Deutschland nicht eröff-
nen. Wir sind überzeugt, im Sinne unserer
Patienten mit dem vorgeschlagenen Modell
des Referates Zahnärztliches Personal in un-
seren Praxen und mit unseren MitarbeiterIn-
nen in Zukunft erfolgreich zu sein.
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